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ENTWICKLUNG DER CO2-KONZENTRATION
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Quelle: derStandard.at

278 ppm (1750)

390 ppm (2011)

400 ppm (2016)

Quelle: IPCC 2013
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Quelle: IPCC 2013

Seit Beginn der Industrialisierung nimmt der Mensch 
entscheidend Einfluss auf die bisherige und zukünftige 

Entwicklung des Klimas!
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Quelle: https://www.mpimet.mpg.de/kommunikation/mediathek/abbildungen/treibhauseffekt/
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TEMPERATURERHÖHUNG 
BISHER
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� Weltweit: + 0,85 °C (IPCC 2014)

� Alpenraum: + 2,0 °C (ZAMG)

Zukunft?

Download: 
www.bmlfuw.gv.at/umwelt/klimaschutz/klimapolitik_na
tional/anpassungsstrategie/klimaszenarien.html
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TEMPERATUR-
ERWÄRMUNG
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Signifikante Zunahme der Temperatur in beiden 
Szenarien in naher und ferner Zukunft.

gemessene Entwicklung in den 
vergangenen Jahrzehnten
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simulierte Änderung für zwei 
Szenarien bis 2100
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� der Temperaturanstieg im RCP8.5 / gegen Ende des 21. Jhds deutlich stärker 
ausgeprägt als im RCP4.5

� mittlere Temperaturzunahme im Winter und Sommer annähernd gleich
� die geschätzte Zunahme der Temperatur ist für das gesamte Bundesland 

annähernd gleich
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VERÄNDERUNG 
NIEDERSCHLAG
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Leichte Zunahme im mittleren Jahresniederschlag für 
beide Szenarien in naher und ferner Zukunft.
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� Signifikante Änderung nur in der fernen Zukunft / Winter / RCP 8.5 von etwa 33 %
� Saisonale und regionale Unterschiede
� Niederschlag vor Ort hängt von vielen Faktoren ab, die nicht alle von Klimamodellen 

gut erfasst werden können



|

ÖKS15 – WEITERE INDIZES
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ÖKS15 – WEITERE INDIZES
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UNGEWISSHEIT ÜBER DAS ZUKÜNFTIGE 
MENSCHLICHE VERHALTEN!?

16
© pixabay.com/geralt



2 ANTWORTEN AUF DEN KLIMAWANDEL!

KLIMASCHUTZ ANPASSUNG

zur Reduktion der 
Treibhausgas-

emissionen

um die 
unvermeidbaren 

Folgen des 
Klimawandels zu 

bewältigen & 
Chancen zu nutzen
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FAKT: KLIMAERWÄRMUNG SETZT SICH FORT
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● Selbst bei sofortigem Stopp aller Treibhausgase!

● Hohe Verweildauer in der Atmosphäre!

� CO2: 120 a
� N2O: 114 a
� CH4: 9 – 15 a
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AUSWIRKUNGEN DER KLIMAERWÄRMUNG

Hitze

© McDowall© 
Umweltbundesamt

©Landespolizeidirektion OÖ

© Framepool Stock Footage 
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Trockenheit veränderte Pflanzenentwicklung

lokale Starkniederschläge Hochwasser Schneemangel

©Yerpo

Schaderreger
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2 ANTWORTEN AUF DEN KLIMAWANDEL!

KLIMASCHUTZ ANPASSUNG

zur Reduktion der 
Treibhausgas-

emissionen

um die 
unvermeidbaren 

Folgen des 
Klimawandels zu 

bewältigen & 
Chancen zu nutzen



2 ANTWORTEN AUF DEN KLIMAWANDEL!

KLIMASCHUTZ 
große Bestrebungen

ANPASSUNG 
Bedarf gering



2 ANTWORTEN AUF DEN KLIMAWANDEL!

KLIMASCHUTZ 
geringe Bestrebungen

ANPASSUNG 
Bedarf hoch
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ANPASSUNG BETRIFFT ALLE!
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●Politik, Verwaltung, Einzelpersonen 

●Aktivitätsfelder: Landwirtschaft � Forstwirtschaft � Wasserhaushalt & 
Wasserwirtschaft � Tourismus � Energie Bauen & Wohnen � Schutz 
vor Naturgefahren � Katastrophenmanagement � Gesundheit �
Ökosysteme & Biodiversität � Verkehrsinfrastruktur � Raumordnung 
Wirtschaft, Industrie, Handel � urbane Frei- und Grünräume

� � � � � � � � �
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MASSGESCHNEIDERT AUF BEDÜRFNISSE VOR ORT!
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Folgen regional 
unterschiedlich

maßgeschneiderte 
Anpassung 

regional / lokal
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WELCHE KLIMAVERÄNDERUNGEN SPÜREN SIE 
BEREITS HEUTE?

© pixabay.com/EvgeniT



|

WELCHE MASSNAHMEN SETZEN SIE 
BEREITS HEUTE UM?

© pixabay.com/Bina3333
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KONTAKT & INFORMATION

Umweltbundesamt GmbH, Spittelauer Lände 5, 1090 Wien
www.umweltbundesamt.at
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Martina Offenzeller

Abteilung für Umweltfolgenabschätzung und Klimawandel

01 313 04 3324 

martina.offenzeller@umweltbundesamt.at

www.klimawandelanpassung.at


